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IMMOBILIE VERKAUFEN?

Kostenfreie Wertermittlung 

für Verkäufer!

Terminvereinbarung:

  (02226) 88 399-81(02226) 88 399-81

 guetelhoefer.com

499 €
GUTSCHEIN WERTERMITTLUNG

für Verkäufer im Wert von

Keine Barauszahlung möglich. Gutschein ist 

übertragbar. Nur ein Gutschein je Immobilie 

einlösbar. 

 (02226) 88 399-81
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Katja und Ilja Smitt mit den CrystalKatja und Ilja Smitt mit den CrystalKatja und Ilja Smitt mit den CrystalKatja und Ilja Smitt mit den CrystalKatja und Ilja Smitt mit den Crystal
Sisters und Fraser Hooper (m.)Sisters und Fraser Hooper (m.)Sisters und Fraser Hooper (m.)Sisters und Fraser Hooper (m.)Sisters und Fraser Hooper (m.)

Zehn Jahre Kölner Weihnachtscircus

Lesen Sie mehr auf Seite 2.Lesen Sie mehr auf Seite 2.Lesen Sie mehr auf Seite 2.Lesen Sie mehr auf Seite 2.Lesen Sie mehr auf Seite 2.

„Wirklich beeindruckend und
emotional“ - die Zuschauer des
Palastzelts werden auch in der
10. Ausgabe des Kölner Weih-
nachtscircus begeistert und mit
Wohlgefühl im Herzen aus der
Vorstellung gehen.
Dafür sorgen Katja und Ilja Smitt
- sie schaffen filmische Zirkuskunst
voller Emotion, Musik und Stau-
nen. Ihre Shows berühren das Herz
und nähren die Seele - ein Erlebnis,
das bleibt. Vom 28.11.2025 bis
zum 04.01.2026 laufen die Shows
an der Zoobrücke / KölnMesse in
Deutz.
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Einladung: »Kunst oder KI: Wer ist der Künstler?«
Aktionswochenende und Ausstellung mit Lena Reifenhäuser und Sebastian Trella am 29. und
30. November im Deutschen Museum Bonn - Forum für Künstliche Intelligenz

WWWWWas macht Kas macht Kas macht Kas macht Kas macht Kunst aus? unst aus? unst aus? unst aus? unst aus? Wie kannWie kannWie kannWie kannWie kann
man KI im Bereich der Kunst fürman KI im Bereich der Kunst fürman KI im Bereich der Kunst fürman KI im Bereich der Kunst fürman KI im Bereich der Kunst für
sich nutzen? Und wer ist dannsich nutzen? Und wer ist dannsich nutzen? Und wer ist dannsich nutzen? Und wer ist dannsich nutzen? Und wer ist dann
der Urheber des der Urheber des der Urheber des der Urheber des der Urheber des WWWWWerks? Dieseerks? Dieseerks? Dieseerks? Dieseerks? Diese
Frage stehFrage stehFrage stehFrage stehFrage steht im Mittelpunkt einest im Mittelpunkt einest im Mittelpunkt einest im Mittelpunkt einest im Mittelpunkt eines
besonderen besonderen besonderen besonderen besonderen WWWWWochenendes im Deut-ochenendes im Deut-ochenendes im Deut-ochenendes im Deut-ochenendes im Deut-
schen Museum Bonn mit Künstle-schen Museum Bonn mit Künstle-schen Museum Bonn mit Künstle-schen Museum Bonn mit Künstle-schen Museum Bonn mit Künstle-
rin Lena Reifenhäuser und Robo-rin Lena Reifenhäuser und Robo-rin Lena Reifenhäuser und Robo-rin Lena Reifenhäuser und Robo-rin Lena Reifenhäuser und Robo-
tik-Spezialist Sebastian tik-Spezialist Sebastian tik-Spezialist Sebastian tik-Spezialist Sebastian tik-Spezialist Sebastian TTTTTrella.rella.rella.rella.rella.
Künstliche Intelligenz gewinnt in
fast jedem Beruf immer mehr an
Bedeutung. Insbesondere in kre-
ativen Berufsfeldern zeichnet sich
ab, dass es nur eine Frage der
Zeit ist, dass die Nutzung von KI-
Tools unumgänglich wird. Wo führt
die Reise hin? Ist mit KI bald je-
der Mensch ein Künstler? Und was
bedeutet dies für unser Verständ-
nis von Kunst?
Künstlerin Lena Reifenhäuser und
Robotik-Enthusiast Sebastian Trel-
la zeigen ein Wochenende lang in
einem gemeinsamen Ausstel-
lungsprojekt im Deutschen Mu-
seum, wie man KI-Anwendungen
im Bereich der Kunst für sich nut-
zen kann und welche Möglichkei-
ten es dafür geben kann.
Sie veranschaulichen, wie ausge-
hend vom Ursprungswerk eines
Künstlers KI-generierte Kunst
entsteht. Welche Schritte sind
dafür nötig? Und wer ist am Ende
eigentlich der Künstler, der Urhe-
ber des Werks, der die kreative
Leistung erbracht hat? Handelt es
sich um eine neue Art künstleri-
scher Zusammenarbeit?
»Eine Künstliche Intelligenz, also
eine Maschine, arbeitet in Perfek-
tion und wesentlich schneller als
ein Mensch«, so Lena Reifenhäu-
ser. »Aber sind es nicht genau un-
sere kleinen menschlichen ›Feh-
ler‹ oder Abweichungen, die etwas
überhaupt zu Kunst machen?«
Die Ausstellung regt Fragen wie
diese an, indem sie Werke der
Künstlerin auf überraschende
Weise präsentiert, multimedial
neu interpretiert und dadurch
gleichzeitig weiterentwickelt -
sowohl mit als auch ohne KI. Se-
bastian Trellas Expertise im Be-
reich der Robotik und KI erweckt
Zeichnungen und Malereien
beispielsweise als Videoinstalla-
tionen zum Leben und eine KI er-

weitert bestehende Werke der
Künstlerin völlig frei.
Im Zentrum dabei stets präsent:
Die von Lena Reifenhäuser eigens
für die Aktion mit einem 3D-Druck-
stift gefertigte Skulptur
MANUEL(L) regt als manuell ge-
fertigte Gegenüberstellung zur KI-
Kunst zur Diskussion an.
Als Höhepunkt der Ausstellung
wird ein völlig neues Werk, das
von einer ausschließlich mit
künstlerischen Arbeiten von Lena
Reifenhäuser trainierten KI er-
stellt wurde, enthüllt und im Deut-
schen Museum Bonn an diesem
Wochenende zum ersten Mal zu
sehen sein.
An interaktiven Stationen können
die Museumsgäste nicht zuletzt
ihre eigene Kreativität ausleben:
Eine 3D-Druckstift-Station bietet
beispielsweise Groß und Klein die
Möglichkeit, eigene Skulpturen zu
erschaffen.
Zudem kann ein Roboter in künst-
lerischer Aktion an beiden Tagen
live erlebt werden.
Das Aktionswochenende »Kunst
oder KI: Wer ist der Künstler?«
findet am 29. November von 12
bis 17 Uhr und am 30. November
von 10 bis 16 Uhr in den Erlebnis-
räumen des Deutschen Museums
Bonn - Forum für Künstliche Intel-
ligenz statt und richtet sich an
Menschen jedes Alters. Die Teil-
nahme ist im Museumseintritt
enthalten.
Über die Künstler:Über die Künstler:Über die Künstler:Über die Künstler:Über die Künstler:
Lena ReifenhäuserLena ReifenhäuserLena ReifenhäuserLena ReifenhäuserLena Reifenhäuser wurde 1986 in
Troisdorf geboren und lebt in

Bonn. 2018 hat sie den Studien-
gang Bildende Kunst mit der Fach-
richtung Malerei an der Alanus
Hochschule für Kunst und Gesell-
schaft in Alfter bei Bonn, abge-
schlossen. Seitdem arbeitet sie
als freischaffende Künstlerin. Zahl-
reiche Projekte und Ausstellun-
gen im In- und Ausland, darunter
Krakau, Georgien und China, run-
den ihre künstlerische Tätigkeit
ab. Seit 2019 hat Lena Reifen-
häuser ein Atelier im Kunsthaus
Troisdorf.
lenareifenhaeuser.de
www.instagram.com/
lena_reifenhaeuser

Sebastian Sebastian Sebastian Sebastian Sebastian TTTTTrellarellarellarellarella wurde 1986 ge-
boren und lebt in Troisdorf.
Von 2007 bis 2014 war er im Be-
reich Educational Robotics am
Fraunhofer IAIS tätig und sammelt
seitdem in seiner Freizeit Robo-
ter und testet neue Robotik-Pro-
dukte für diverse Unternehmen.
Er arbeitet hauptberuflich als In-
formatiker und betrachtet Künstli-
che Intelligenz als einen faszinie-

render Weg Roboter zum Leben zu
erwecken. Seit 2010 teilt er sein
Wissen über Roboter und KI auf
seiner Webseite Robots-Blog.com.
Lena Reifenhäuser und Sebastian
Trella unterstützen das Deutsche
Museum Bonn als Mitglieder von
WISSENschaf(f)t SPASS - Förder-
verein für Bildung und Innovation
im Rheinland e. V.

Über das Deutsche Museum BonnÜber das Deutsche Museum BonnÜber das Deutsche Museum BonnÜber das Deutsche Museum BonnÜber das Deutsche Museum Bonn
- Forum für Künstliche Intelligenz- Forum für Künstliche Intelligenz- Forum für Künstliche Intelligenz- Forum für Künstliche Intelligenz- Forum für Künstliche Intelligenz
Erleben, verstehen, mitgestalten
- das ist die »Mission KI« des Deut-
schen Museums Bonn. Künstliche
Intelligenz (KI) ist die bedeutends-
te Technologie unserer Zeit. Doch
was steckt dahinter und was
kommt damit konkret auf uns zu?
Im Deutschen Museum Bonn, der
einzigen Zweigstelle des weltbe-
rühmten Deutschen Museums au-
ßerhalb Bayerns, laden dynami-
sche Erlebnisräume zum Eintau-
chen in die Welt der KI ein. Inter-
aktive und unterhaltsame Expo-
nate und Demonstrationen machen
Grundlagen und aktuelle Entwick-
lungen der KI verständlich.
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Katja und Ilja Smitt leben ihre
Vision - sie suchen die Künstler
nicht nur nach der Darbietung
aus, sondern kreieren eine Show,
die Top-Künstler, Technik und Am-
biente zu einem Gesamtengage-
ment der Spitzenklasse werden
lässt.
„Bei uns bekommen die Men-
schen nicht nur zweieinhalb Stun-
den Spitzenunterhaltung“, sagt
Katja. „Wir schenken ihnen ein
Erlebnis, von dem viele gar nicht
wussten, dass sie es vermissen -
oder sogar brauchen. Das, was
unsere Zuschauer erleben, wirkt
lange nach: mit einem Gefühl von
Positivität, Energie, Lebensfreu-
de und Liebe. Kultur ist unser Mit-
tel, aber das, was wir bringen,
geht weit über diese hinaus. Wir
schaffen verschiedene Ebenen des
Erlebens, die sich gegenseitig ver-
stärken - Musik, Licht, Emotion,
die Energie des Publikums. Alles
greift ineinander, sodass die Men-
schen nicht nur sehen oder hören,
sondern wirklich fühlen - im Körper,
im Herzen. Das alles macht den
Besuch unserer Show so intensiv.“
Drei Akte voller Kontraste
Das Geheimnis des Erfolgs liegt
in der Art, wie Katja und Ilja das

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

klassische Zirkusformat in ein fünf-
dimensionales Erlebnis verwan-
delt haben. Seit einigen Jahren
arbeiten sie nach einer festen Dra-
maturgie: drei große Showblöcke,
jeder aufgebaut wie eine filmische
Szene.
Das Publikum wird mitgerissen
in einen magischen Fluss aus Be-
wegung und Emotion, in dem
jede Nummer nahtlos in die
nächste übergeht. Innerhalb je-
des Blocks wechseln sich die
Rhythmen ab - mal mitreißend
und spektakulär, dann wieder
poetisch und gefühlvoll: von ele-
ganten Luftnummern, Tanz und
Staunen bis zu Momenten tiefer
Berührung - hin zu zauberhaf-
ten Explosionen aus Energie und
Licht. Humor und Waghalsigkeit
wechseln sich ab, in einem Finale,
das alle Sinne anspricht.
Ein besonderes Augenmerk gilt
auch der Komik - Clown Fraser
Hooper bezieht die Zuschauer mit
ein - mal mit einer Gummi-Ente,
mal mit einem „menschlichen
Fisch“. Sein Humor ist poetisch
und anarchistisch zugleich - eine
moderne Hommage an Charlie
Chaplin und Mr. Bean in einem.
„Menschen, die bewusst leben,

offen sind für Schönheit, Musik
und Staunen, werden sich bei
uns rundum wohlfühlen“, so Ilja
Smitt. „Weiterhin empfehle ich
unser VIP-Arrangement - mit
Verpflegung (Champagneremp-
fang, reichhaltiges Tapasmenü
sowie eine sehr gute Auswahl

an alkoholischen und nichtalkoholi-
schen Getränken) für besondere
Momente mit Familie und Freunden
oder betriebliche Feierlichkeiten.
Weitere Informationen und Tickets
für Ihren Wunschtermin finden Sie
unter
www.koelner-weihnachtscircus.de.
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3. Garde- und Showtanztreffen: ein voller Erfolg
Vereine aus nah und fern zeigten ihr Können

Evangelische Kirchengemeinde Meckenheim
Gottesdienste & Veranstaltungen in der Friedenskirche, Markeeweg 7

Mitteilungen der
Christlichen Gemeinde
Meckenheim
Regelmäßige Veranstaltungen im
Markeeweg 14 (Rückseite NETTO-Gebäude)

Die Stadt-Garde Meckenheim e.
V. präsentierte am ersten Novem-
ber-Wochenende ihr 3. Garde-und
Showtanztreffen in der Mecken-
heimer Jungholzhalle.
20 Tanzgruppen mit über 40 Gar-
de- und Showtänzen begeisterten
an diesem Tag das Publikum. Mit
dabei waren sowohl die eigenen
Tanzgruppen, befreundete Verei-
ne aus Meckenheim, Rheinbach,
Swisttal und Umgebung sowie
Karnevalsgrößen wie die Turmgar-
de Eitorf.

Und auch das designierte Mecken-
heimer Mädchendreigestirn Leo-
nie-Lotta-Leonie, wie auch der
neue Meckenheimer Bürgermeis-
ter Sven Schnieber hatten den
ersten offiziellen Auftritt auf ei-
ner Karnevalsbühne.
Nach sechs Stunden Tanz-Event
konnte die 1. Vorsitzende Sandra
Schüller ein positives Resumee
ziehen und hob die wichtige Rolle
solcher Veranstaltungen für die
Förderung des karnevalistischen
Tanzsports in der Region hervor. Die KG Turmgarde Eitorf zu Gast in MeckenheimDie KG Turmgarde Eitorf zu Gast in MeckenheimDie KG Turmgarde Eitorf zu Gast in MeckenheimDie KG Turmgarde Eitorf zu Gast in MeckenheimDie KG Turmgarde Eitorf zu Gast in Meckenheim

Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. November November November November November,,,,, Ewig- Ewig- Ewig- Ewig- Ewig-
keitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntag
• 10:30 Uhr - Gottesdienst - Pfar-

rerin Iris Gronbach
• 15 Uhr - Andacht auf dem

Waldfriedhof - Pfarrerin Iris
Gronbach

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, 1. 1. 1. 1. 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
• 10 Uhr -10 Uhr -10 Uhr -10 Uhr -10 Uhr - Gottesdienst - Pfar-

rerin Ingeborg Dahl
Mitwoch,Mitwoch,Mitwoch,Mitwoch,Mitwoch, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Jugend- Jugend- Jugend- Jugend- Jugend-
gottesdienstgottesdienstgottesdienstgottesdienstgottesdienst
• 19 Uhr - Jugendgottesdienst

mit Taufe - Pfarrerin Iris Gron-
bach & Jugendleiterin Mela-

nie Loepke
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 2. 2. 2. 2. 2.     AdventAdventAdventAdventAdvent
• 10:30 Uhr - Gottesdienst mit

dem Arche-Orchester - Pfar-
rerin Ingeborg Dahl

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 3. 3. 3. 3. 3.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
• 10:30 Uhr - Gottesdienst fur

Kleine und Große - Pfarrerin
Iris Gronbach

Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, 1. 1. 1. 1. 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
• Nach dem Gottesdienst „Ad-

vent am Turm“ mit Basar, Spei-
se und Trank und als Ab-
schluss gegen 17 Uhr ein Ad-

ventskonzert zum Hören und
Mitsingen.

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
• 17 Uhr - Weihnachtskonzert

der Musikschule Voreifel - Ein-
tritt frei, Spenden erbeten

Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote: Die Ter-
mine für die regelmässigen Ange-
bote der Ev. Kirchengemeinde
(Chöre, Angebote für Kinder & Ju-

gendliche, Senioren, Inklusive Ar-
beit) finden Sich unter
wwwwwwwwwwwwwww.meck.meck.meck.meck.meckenheim-enheim-enheim-enheim-enheim-
evangelisch.deevangelisch.deevangelisch.deevangelisch.deevangelisch.de
Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:
Mo. und Mi. 10 bis 17 Uhr (werk-
tags) (während der Schulferien nur
Vormittags)
Di., Do. und Fr. 10 bis 13 Uhr (werk-
tags)

SonntagsSonntagsSonntagsSonntagsSonntags, 11 Uhr - Biblische Bot-
schaft - parallel dazu Sonntags-
schule (für jüngere Kinder) & Bibl.
Unterweisung (für ältere Kinder) -
anschl. Gespräche & Kaffee
Dienstags,Dienstags,Dienstags,Dienstags,Dienstags, 16:30 bis 18 Uhr - Kids-
Treff (ab 6 Jahren)
Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
15:30 Uhr - Café der Begegnung

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau:
Dienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. Dezember
9 Uhr - Frauenfrühstück - Kontakt
für weitere Informationen & An-
meldung: 02225 6086538
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen über weitere Ver-
anstaltungen der Gemeinde auch
unter https://www.christliche-ge-
meinde-meckenheim.de/

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346
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Advent am Turm
Erstmalig findet an und in der Friedenskirche
„Advent am Turm“ statt

Kinder- und Jugendarbeit wird stetig weiterentwickelt
Klausur des Jugendteams der St. Sebastianus Schützenjugend Ersdorf-Altendorf

Foto: Christian KleinFoto: Christian KleinFoto: Christian KleinFoto: Christian KleinFoto: Christian Klein

Am 8. November trafen sich die
Jugendleiterinnen und Jugendlei-
ter der St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Ersdorf-Altendorf im
Altendorfer Schützenhaus, um
gemeinsam die Kinder- und Ju-
gendarbeit zu reflektieren und zu
planen. Jugendsprecherin Clara
Klein und Jugendsprecher Luis
Granderath waren natürlich mit
im Boot. Unter Leitung von Jungs-
chützenmeister Christian Klein
wurden gemeinsam Schwerpunk-
te definiert. Ein besonderer Fokus
lag beim Leiterteam auf der Ent-
wicklung von Ideen für künftige
Projekte und Aktionen in der Kin-
der- und Jugendarbeit der Bruder-
schaft. Hier wurden viele span-
nende Gedanken und Einfälle ge-
sammelt und Vereinbarungen zur
Weiterarbeit getroffen: Offene
Spielenachmittage, bildungspoli-
tische Angebote und ein Projekt
zur Vereinsgeschichte und Doku-
mentation sind hier nur einige
Beispiele, an denen jetzt in klei-
nen Teams weitergearbeitet wird.
Offene Osterfreizeit wird wiederOffene Osterfreizeit wird wiederOffene Osterfreizeit wird wiederOffene Osterfreizeit wird wiederOffene Osterfreizeit wird wieder
angebotenangebotenangebotenangebotenangeboten

Schnell war sich das Team einig,
dass auch im kommenden Jahr
wieder eine Osterfreizeit in Freis-
heim angeboten wird. Zu Beginn
der Osterferien (28. bis 31. März
2026) wird wieder ein spannen-
des und abwechslungsreiches
Programm auf die Beine gestellt.
Sobald Anmeldungen möglich
sind, wird hierzu in der Presse
sowie auf den Social-Media-Ka-
nälen der Bruderschaft informiert.
Nach intensiver inhaltlicher Arbeit
ging es für das Jugendteam noch
zu ein paar Runden Lasertag und
anschließendem Abendessen. So
konnte man den Zusammenhalt
und das Miteinander stärken und
einen anstrengenden Tag gemüt-
lich ausklingen lassen.
Informationen zur Altendorf-
Ersdorfer Schützenjugend gibt auf
Anfrage per E-Mail unter
info@schuetzenfamilie.de, auf In-
stagram (https://
www.instagram.com/schuetzenfa-
milie/) oder auf der Facebooksei-
te (https://www.facebook.com/
SchuetzenErsdorfAltendorf).
Christian Klein

Am 1. Advent - Sonntag, 30. No-
vember - startet die Evangelische
Kirchengemeinde Meckenheim in
die Adventszeit.
Zum Auftakt findet ein gemeinsa-
mer Gottesdienst um 10:30 Uhr in
der Friedenskirche statt. Im An-
schluss daran bieten wir zahlrei-
che vorweihnachtliche Angebote
in und an der Friedenskirche an.
Es wird Kreativangebote für Weih-
nachtsdekorationen oder kleine
Weihnachtsgeschenke wie Ge-
würzsalz/Gewürzzucker geben.
Für jedes Alter ist etwas Schönes
dabei.
Der Kreativkreis der Gemeinde
hat in den vergangenen Monaten
wieder viele wundervolle Sachen
für den Basar herstellt und ge-
näht. Der Erlös des Basars geht
an unsere gemeindliche diakoni-
sche Arbeit und das Kinderheim

an der Alten Eiche in Mecken-
heim.
Natürlich stimmen wir uns auch
kulinarisch auf Weihnachten ein,
mit Punsch, Weihnachtsgebäck
und mit Wurst vom Grill.
Um 17 Uhr findet zum Abschluss
ein Adventskonzert zum Hören
und Mitsingen statt, begleitet von
den zahlreichen Musikgruppen
unserer Gemeinde.
„Advent am Turm“ ist unser Start
in die vorweihnachtliche Zeit und
wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besuch.
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Würdevolles Gedenken an die Reichspogromnacht
Stadt Meckenheim erinnert an die fürchterlichen Ereignisse am 9. November 1938
In tiefer Ehrfurcht und Demut hat
Bürgermeister Sven Schnieber der
unzähligen Opfer und der Toten
der Reichspogromnacht des 9.
Novembers 1938 gedacht. Ge-
meinsam mit Schülerinnen und
Schülern des Konrad-Adenauer-
Gymnasiums erinnerte er an die
fürchterlichen Ereignisse von
damals und mahnte zur Wachsam-
keit. Auch die Ehrenvorsitzende der
Synagogengemeinde Bonn Dr. Mar-
gret Traub wandte sich mit eindring-
lichen Worten an die Bürgerinnen
und Bürger, die sich am Gedenk-
stein am Synagogenplatz in der Me-
ckenheimer Altstadt eingefunden
hatten. Im Anschluss an die Kranz-
niederlegung setzte sich ein Schwei-
gemarsch zum jüdischen Friedhof in
Bewegung. Dort fand die städtische
Gedenkstunde mit dem Entzünden
der Kerzen und einem Gebetsvor-
trag von Oleg Holoborodski von der
Synagogengemeinde Bonn ihren
würdevollen Abschluss.
In seiner Ansprache vergegenwär-
tigte Sven Schnieber die Wichtig-

Gemeinsam mit seiner Stellvertreterin Ariane Stech (6. v. r.), seinemGemeinsam mit seiner Stellvertreterin Ariane Stech (6. v. r.), seinemGemeinsam mit seiner Stellvertreterin Ariane Stech (6. v. r.), seinemGemeinsam mit seiner Stellvertreterin Ariane Stech (6. v. r.), seinemGemeinsam mit seiner Stellvertreterin Ariane Stech (6. v. r.), seinem
Stellvertreter Tobias Pötzsch (4. v. r.) und den Vertreterinnen und Vertre-Stellvertreter Tobias Pötzsch (4. v. r.) und den Vertreterinnen und Vertre-Stellvertreter Tobias Pötzsch (4. v. r.) und den Vertreterinnen und Vertre-Stellvertreter Tobias Pötzsch (4. v. r.) und den Vertreterinnen und Vertre-Stellvertreter Tobias Pötzsch (4. v. r.) und den Vertreterinnen und Vertre-
tern der Ratsfraktionen gedenkt Bürgermeister Sven Schnieber (5. v. r.)tern der Ratsfraktionen gedenkt Bürgermeister Sven Schnieber (5. v. r.)tern der Ratsfraktionen gedenkt Bürgermeister Sven Schnieber (5. v. r.)tern der Ratsfraktionen gedenkt Bürgermeister Sven Schnieber (5. v. r.)tern der Ratsfraktionen gedenkt Bürgermeister Sven Schnieber (5. v. r.)
den Opfern der Reichspogromnacht 1938. Foto: Stadt Meckenheimden Opfern der Reichspogromnacht 1938. Foto: Stadt Meckenheimden Opfern der Reichspogromnacht 1938. Foto: Stadt Meckenheimden Opfern der Reichspogromnacht 1938. Foto: Stadt Meckenheimden Opfern der Reichspogromnacht 1938. Foto: Stadt Meckenheim

keit des Gedenkens an die Pog-
romnacht und an den durch die
Nazis verübten Massenmord an
den Jüdinnen und Juden. „Die
Weitergabe der Geschichte an die
nächsten Generationen gewinnt
sogar an Bedeutung, denn die letz-
ten Überlebenden und Zeitzeu-
ginnen und Zeitzeugen von damals
werden nicht mehr lange unter
uns weilen. Somit nehmen wir, die
wir die grausame Geschichte ken-
nen, eine bedeutende Rolle ein,
um die Vergangenheit als abschre-
ckendes Kapitel deutscher Histo-
rie in die Zukunft zu tragen.“ Dass
viele Menschen der Konfrontati-
on mit der furchtbaren Wahrheit
über die eigene Vergangenheit
zunehmend überdrüssig seien und
einen Schlussstrich ziehen woll-
ten, kritisierte der Bürgermeister
als fatale Fehleinschätzung, weil
„Nie wieder!“ nach wie vor Gül-
tigkeit hat und sich Verbrechen
wie damals niemals wiederholen
dürfen. „Und weil dies, anders als
manch eine und einer irrtümlich

annehmen mag, eben nicht ohne
unser Zutun quasi automatisch
gewährleistet ist und es deshalb
notwendig ist, das Wissen darüber
zu bewahren und weiterzugeben.“
Sven Schnieber verdeutlichte:
„Antisemitische Gewalt begegnet
uns heute leider wieder zuneh-
mend und oft in neuen Formen -
online wie offline, subtil oder of-
fen, mit alten Motiven, aber neu-
en Strategien.“ Er verwies darauf,
dass viele junge Menschen wenig
über den Holocaust wissen. So hat-
te erst kürzlich die Tagesschau ge-
titelt und sich auf eine Umfrage der
Jewish Claims Conference bezogen.
Der neue Digital-Report ‚Der Holo-
caust als Meme‘ der Bildungsstät-
te Anne Frank analysierte sogar, wie
in digitalen Räumen die NS-Ge-
schichte umgedeutet wird. „Obacht,
die perfide Umkehr der Historie hat
längst eingesetzt“, warnte der Bür-
germeister. Besonders die jüngere
Generation sei anfällig für Ge-
schichtsverdrehung. „Sie nutzt ver-
mehrt TikTok, Instagram, KI und
Co. als vermeintlich seriöse Infor-
mationsquelle, noch bevor das The-
ma in der Schule auf dem Stunden-
plan steht“, deutete Sven Schnie-
ber auf zweifelhafte History-Ac-
counts auf Social-Media-Plattfor-
men hin. Laut Bildungsstätte Anne
Frank versorgen diese Quellen jun-
ge Menschen mit verzerrten oder
falschen Fakten. „Das digitale An-
gebot an niederschwelligen Infor-
mationen, aufbereitet in verständ-
licher Sprache, ist riesig und
wächst weiter. Damit steigt
zusehends die Gefahr, Verzerrun-

gen und revisionistischen Umdeu-
tungen von Geschichte zu erliegen.
Rechtsextreme Influencerinnen und
Influencer wissen längst um diese
Möglichkeiten - um diese Macht.
Sie sind im Netz äußerst präsent
und aktiv und verstehen es, junge
Nutzerinnen und Nutzer auf ihre
politische Agenda einzuschwören“,
mahnte Sven Schnieber.
Er wertete es als gemeinsame
Verantwortung und Bürgerpflicht,
Antisemitismus entschieden ent-
gegenzuwirken, die Erinnerung an
die Opfer der Reichspogromnacht
lebendig zu halten und für eine
offene, tolerante und humane
Gesellschaft einzutreten. „Jede
und jeder von uns muss wachsam
sein, sich gegen jede Form der
Ausgrenzung stellen und für De-
mokratie und Menschlichkeit ein-
stehen, damit sich jene Nacht vom
9. auf den 10. November niemals
wiederholt. Denn die Geschichte
lehrt uns: Gleichgültigkeit und
Ignoranz sind der Nährboden für
Hass und Gewalt.“
Seine Rede beendete der Bürger-
meister mit dem Zitat einer be-
deutenden Persönlichkeit und en-
gagierten Zeitzeugin, die den Holo-
caust als einzige aus ihrer Familie
überlebte und in diesem Jahr im
Alter von 103 Jahren in Berlin ver-
storben ist: Margot Friedländer. „Sie
hat die Menschen durch die Schil-
derungen ihres ganz konkreten
Schicksals berührt und wachgerüt-
telt - und uns eine eindringliche
Botschaft hinterlassen: ‚Wir sind
alle gleich. Seid Menschen!‘“
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Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

Schülerschaft und Unternehmen zusammenbringen
3. Berufsinformationstag am Schulcampus Meckenheim

Einen umfangreichen Einblick in
die hiesige Arbeitswelt erhielten
die Schülerinnen und Schüler
beim Berufsinformationstag am
Schulcampus Meckenheim. Die
drei weiterführenden Schulen,
Konrad-Adenauer-Gymnasium
(KAG), Theodor-Heuss-Realschu-
le (THR) und Geschwister-Scholl-
Hauptschule (GSH), hatten ge-
meinsam mit der Wirtschaftsför-
derung der Stadt Meckenheim zur
dritten Ausgabe eingeladen. Und
350 angemeldete Teilnehmer-
innen und Teilnehmer der Cam-
pus-Schulen nutzen diese Mög-
lichkeit, sich über die Unterneh-
men, Behörden und Institutionen
vor Ort zu informieren.
Rund 40 Ausstellende bereicher-
ten die Messe im Pädagogischen
Zentrum des Campus ebenso wie
etwa 20 Vorträge in der Aula der
Realschule und den Unterrichts-
räumen der Schulen. An der aus-
gebuchten Veranstaltung betei-
ligten sich Unternehmen aus Me-
ckenheim, aber auch Behörden

und Institutionen aus der Region.
Da die drei Schulen individuelle
Konzepte der Berufsorientierung
verfolgen, spricht der Berufsinfor-
mationstag je Schule unterschied-
liche Altersgruppen an: Aus der GSH
nahm in diesem Jahr die Jahrgangs-
stufe 10 teil, aus der THR die 9. und
10. Klassen. Das KAG war mit den
9. Klassen sowie der Jahrgangsstu-
fe EF vertreten. Die Schülerinnen
und Schüler der Jahrgangsstufe Q1
hatten ebenfalls Gelegenheit, sich
an den Ständen zu informieren.
Die Organisation des gemeinsa-
men Berufsinformationstages
übernahmen die Koordinatorinnen
der beruflichen Bildung der drei
Schulen, Sigrid Braß-Neese (THR),
Marion Schrief-Viljoen (GSH), Sa-
rah Schmitten, Julia Jühne und
Anna Azzam (alle KAG), sowie die
Wirtschaftsförderung der Stadt
Meckenheim.
Neben der erfolgreichen Mecken-
heimer Garantie für Ausbildung
(MeGA) ist der Berufsinformati-
onstag ein weiterer wichtiger Bau-

stein, Schülerinnen und Schüler
an die Berufswelt und die Unter-
nehmen in Meckenheim heran-
zuführen. Für die Unternehmen ist
es zunehmend wichtig, Fachkräf-

te aus der Region zu gewinnen.
Mit dem Berufsinformationstag
erhalten beide Seiten eine geeig-
nete Plattform, um sich kennen-
zulernen und zu vernetzen.

Bürgermeister Sven Schnieber, KAG-Schulleiter Dirk Bahrouz und derBürgermeister Sven Schnieber, KAG-Schulleiter Dirk Bahrouz und derBürgermeister Sven Schnieber, KAG-Schulleiter Dirk Bahrouz und derBürgermeister Sven Schnieber, KAG-Schulleiter Dirk Bahrouz und derBürgermeister Sven Schnieber, KAG-Schulleiter Dirk Bahrouz und der
städtische Wirtschaftsförderer Dirk Schwindenhammer (von links) ver-städtische Wirtschaftsförderer Dirk Schwindenhammer (von links) ver-städtische Wirtschaftsförderer Dirk Schwindenhammer (von links) ver-städtische Wirtschaftsförderer Dirk Schwindenhammer (von links) ver-städtische Wirtschaftsförderer Dirk Schwindenhammer (von links) ver-
schaffen sich einen Eindruck vom Berufsinformationstag. Foto: Stadtschaffen sich einen Eindruck vom Berufsinformationstag. Foto: Stadtschaffen sich einen Eindruck vom Berufsinformationstag. Foto: Stadtschaffen sich einen Eindruck vom Berufsinformationstag. Foto: Stadtschaffen sich einen Eindruck vom Berufsinformationstag. Foto: Stadt
MeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheim
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VFG Bodyforming: Figur
durch gezieltes Training
Das effektive Workout für einen starken Körper
- flexibel starten am Morgen oder Abend

VFG Lauftreff Meckenheim:
Gemeinsam durchstarten
Montags um 18:30 Uhr: Laufen für Fitness
und Gesundheit

Der VFG Meckenheim bietet qua-
lifiziertes Bodyworkout, um ge-
zielt Problemzonen zu bekämp-
fen, Muskeln aufzubauen und das
Gewebe nachhaltig zu straffen.
Erreichen Sie eine bessere Kör-
perhaltung, mehr Gesundheit und
fühlen Sie sich rundum wohl.

Wählen Sie den Termin, der per-
fekt in Ihren Alltag passt:

• Montags, 19 bis 20 Uhr:Montags, 19 bis 20 Uhr:Montags, 19 bis 20 Uhr:Montags, 19 bis 20 Uhr:Montags, 19 bis 20 Uhr: Bo-
dyworkout & Stretch am
Abend (mit Christine Tappel)

• Mittwochs, 8:45 bis 10 Uhr:Mittwochs, 8:45 bis 10 Uhr:Mittwochs, 8:45 bis 10 Uhr:Mittwochs, 8:45 bis 10 Uhr:Mittwochs, 8:45 bis 10 Uhr:
Bodyworkout & Stretch am
Morgen (mit Eva Hugen-
schmidt)

Beide Kurse finden in der Fron-
hofhalle, Schützenstraße, statt.
Starten Sie jetzt in ein gesünde-
res und fitteres Leben!

VFG ÜbungsleiterinVFG ÜbungsleiterinVFG ÜbungsleiterinVFG ÜbungsleiterinVFG Übungsleiterin
Eva HugenschmidtEva HugenschmidtEva HugenschmidtEva HugenschmidtEva Hugenschmidt

VFG ÜbungsleiterinVFG ÜbungsleiterinVFG ÜbungsleiterinVFG ÜbungsleiterinVFG Übungsleiterin
Christine TappelChristine TappelChristine TappelChristine TappelChristine Tappel

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT
MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
   ZU TOP-KONDITIONEN! 

… ZU JEDER JAHRESZEIT*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE
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Allein laufen ist langweilig? Der
VFG Meckenheim lädt alle Lauf-
interessierten - vom Anfänger bis
zum Gelegenheitsläufer - zum wö-
chentlichen Lauftreff ein. Jeden
Montag um 18:30 UhrMontag um 18:30 UhrMontag um 18:30 UhrMontag um 18:30 UhrMontag um 18:30 Uhr treffen sich
die Teilnehmer unter professio-
neller Leitung. Startpunkt und
weitere Infos erhalten Sie beim
Übungsleiter Filip ZaharievFilip ZaharievFilip ZaharievFilip ZaharievFilip Zahariev (0176/
45776336). Machen Sie den Lauft-
reff zu Ihrem Einstieg in ein regel-
mäßiges und gesundes Training.
Einfach mitmachen!Einfach mitmachen!Einfach mitmachen!Einfach mitmachen!Einfach mitmachen! VFG Übungsleiter Filip ZaharievVFG Übungsleiter Filip ZaharievVFG Übungsleiter Filip ZaharievVFG Übungsleiter Filip ZaharievVFG Übungsleiter Filip Zahariev

VFG Meckenheim: Spiele &
Spaß für junge Sportler
Herausforderung und Teamgeist für Jungs
ab 9 Jahren

VFG Rasselbande:
Kinderturnen für
Abenteurer
Bewegungswelt für Kinder ab 4 Jahren

VFG Meckenheim:
Gymnastik für Sie & Ihn
Starten Sie sanft und gestärkt
in die Welt der Bewegung

Der VFG Meckenheim lädt alle
Jungs ab 9 Jahren zu seinem Sport-
angebot „Spiele & Spaß“ ein. Er-
lebt jeden Mittwoch von 17 bisMittwoch von 17 bisMittwoch von 17 bisMittwoch von 17 bisMittwoch von 17 bis
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr in der Kleinen Halle,
Schützenstraße, eine Stunde vol-
ler Action mit Fußball, Basketball
und spannenden Gruppenspielen.
Stärkt Koordination und Team-
work in einer motivierenden At-
mosphäre. Einfach vorbeikommenEinfach vorbeikommenEinfach vorbeikommenEinfach vorbeikommenEinfach vorbeikommen
und mitmachen!und mitmachen!und mitmachen!und mitmachen!und mitmachen! VFG Übungsleiter Rufus TappelVFG Übungsleiter Rufus TappelVFG Übungsleiter Rufus TappelVFG Übungsleiter Rufus TappelVFG Übungsleiter Rufus Tappel

Die „Rasselbande I“ des VFG Me-
ckenheim lädt alle 4-jährigen und
älteren Kinder ein, die Welt durch

Bewegung zu erkunden! WWWWWann:ann:ann:ann:ann:
Jeden Freitag von 16 bis 17 UhrFreitag von 16 bis 17 UhrFreitag von 16 bis 17 UhrFreitag von 16 bis 17 UhrFreitag von 16 bis 17 Uhr in
der Fronhofhalle, Schützenstraße.

Der VFG Meckenheim lädt alle Ein-
steiger und Wieder-Einsteiger zu
seinem neuen Gymnastik-Angebot
ein. Stärken Sie Ihre Muskeln und
verbessern Sie Ihre Kondition in ei-
ner positiven und motivierenden At-
mosphäre. Das Training ist für jedes
Fitnesslevel geeignet und fördert
besonders die Integration. WWWWWann:ann:ann:ann:ann:
Jeden FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15 bis 16 Uhr 15 bis 16 Uhr 15 bis 16 Uhr 15 bis 16 Uhr 15 bis 16 Uhr. WWWWWo:o:o:o:o:
Kleine Halle, Schützenstraße.
Seien Sie dabei!

VFG Übungsleiterin TaherehVFG Übungsleiterin TaherehVFG Übungsleiterin TaherehVFG Übungsleiterin TaherehVFG Übungsleiterin Tahereh
Aghapour SabaghAghapour SabaghAghapour SabaghAghapour SabaghAghapour Sabagh
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„Genuss bis zum Schluss“
Ein Frühstück mit Informationen zu Themen, die am Ende des Lebens hilfreich sein können
Die Ökumenische Hospizgruppe e.
V. bietet Interessierten am Don-Don-Don-Don-Don-
nerstag,nerstag,nerstag,nerstag,nerstag, 27. 27. 27. 27. 27. November November November November November,,,,, ein infor-
matives Frühstück von 9 bis 11von 9 bis 11von 9 bis 11von 9 bis 11von 9 bis 11
UhrUhrUhrUhrUhr in Rheinbach zum Thema
„Rund ums Erben“. Teilnehmen-
de, die sich auch schon einmal
gefragt haben, wie sie im Erbfall
den Familienfrieden wahren, den
Ehepartner absichern oder ein
rechtssicheres Testament aufset-
zen können oder was denn ein
Erbvertrag ist, können dies beim
Vortrag von Notar Dr. Mario Leit-

zen aus Rheinbach klären. Dr. Leit-
zen wird aus seinem reichen Er-
fahrungsschatz heraus informie-
ren und auf Fragen eingehen.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen können
bis zum 25. Novemberbis zum 25. Novemberbis zum 25. Novemberbis zum 25. Novemberbis zum 25. November über
kontakt@hospiz-voreifel.de oder
02226/900 433 erfolgen. Eine spon-
tane Teilnahme ist wegen der be-
grenzten Platzzahl nicht möglich.
Das Informationsfrühstück ist
besonders geeignet für Men-

schen, die sich über die vielen Fa-
cetten der Hospizarbeit informie-
ren möchten. Beim gemeinsamen
Frühstück kann man auch über die-
se oft tabuisierten Themen im ver-
trauensvollen Rahmen ins Ge-
spräch kommen und diskutieren,
aber auch einfach nur zuhören.
Mit der Veranstaltungsreihe „Ge-
nuss bis zum Schluss“ hat es sich
der Verein zur Aufgabe gemacht,
einmal im Quartal Interessierte
über Themen, die für schwer Er-
krankte, deren Angehörige und

Trauernde wichtig sein können,
zu informieren. Es ist schnell mal
zu spät, aber nie zu früh, sich
darüber zu informieren, was am
Lebensende und in der Trauer hilf-
reich ist. Dieses Angebot kann vor
allem die Hilflosigkeit reduzieren,
die man vielleicht empfindet,
wenn ein Mensch im näheren
Umfeld schwer erkrankt oder Trau-
ernde untröstlich scheinen.
Weitere Termine und Informatio-
nen zum Verein finden Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de.

Neue Bezirksmajestäten im BV Voreifel
Die Bruderschaften Adendorf, Ers-
dorf/Altendorf, Oberdrees, Rhein-
bach, Villip und Wormersdorf des
BV Voreifel feierten im Oktober
ihr Bezirksschützenfest bei den
Schützen in Oberdrees. Sie ermit-
telten die neuen Bezirksmajestä-
ten, die besten Einzelschützen und
Mannschaften.
Die Andacht in der Kirche St. Ägi-
dius Oberdrees zelebrierte Be-
zirkspräses Wolfgang Kader. Diö-
zesanbundesmeister Walter
Honerbach nahm hier eine be-
sondere Ehrung vor. Als Dank und
in Anerkennung der Verdienste
um das Schützenwesen und des
25-jährigen Wirkens als Bezirks-
präses zeichnete er Diakon Wolf-
gang Kader mit dem St.-Sebasti-
anus-Ehrenschild am Band für
Präsides aus. Anschließend über-
gab er mit Diözesanschülerprin-
zessin Isabelle Enders die Be-
zirksstandarte an die Oberdree-
ser Bruderschaft.
Für die Anwärter aus den Bruder-
schaften starteten die Schieß-
wettbewerbe, ein unterhaltsa-
mes Rahmenprogramm sorgte
für eine gesellige Atmosphäre.
Walter Honerbach begrüßte die
noch amtierenden Bezirksmajes-
täten, das Diözesankönigspaar
Michael und Gisela Monschau,
den Bürgermeister der Stadt
Rheinbach Ludger Banken und
weitere Ehrengäste. Er dankte
den Majestäten für die würdige
Vertretung des Bezirksverbandes
in der Zeit ihrer Regentschaft
regional und überregional auf
das Herzlichste.

Bez i r k s j ungschü t zenme i s t e r
Christian Klein überreichte Bru-
dermeister Andreas Wagner das
„Hubertus Diamantschliff Abzei-
chen in Gold“ für sein langjähri-
ges Engagement und die Unter-
stützung der Jugendarbeit.
Die Besten der Einzel- und Mann-
schaftswettbewerbe wurden be-
kanntgegeben.
Bezirkskönig wurde sichtlich
überwältigt Heinz-Josef Schmitz
mit seiner Königin Michaela aus
der Schützenbruderschaft Wor-

mersdorf. Er hat es im Jahr des
100-jährigen Bestehens seiner
Bruderschaft geschafft, die Be-
zirkskönigswürde nach Wormers-
dorf zu holen, was sehr viel Mo-
tivation, Fleiß und gute Nerven
erforderte.
Sandra Metternich aus Ober-
drees sicherte sich die Würde der
Bezirksliesel, Emilian Beer und
Julian Reiser aus Ersdorf/Alten-
dorf sind neuer Bezirksbambini-
prinz und neuer Bezirksjungs-
chützenprinz, Leif Wienholz aus

von links nach rechts: Walter Honerbach, Raphaela Stöcker, Sandra Metternich, Michael und Gisela Monschau,von links nach rechts: Walter Honerbach, Raphaela Stöcker, Sandra Metternich, Michael und Gisela Monschau,von links nach rechts: Walter Honerbach, Raphaela Stöcker, Sandra Metternich, Michael und Gisela Monschau,von links nach rechts: Walter Honerbach, Raphaela Stöcker, Sandra Metternich, Michael und Gisela Monschau,von links nach rechts: Walter Honerbach, Raphaela Stöcker, Sandra Metternich, Michael und Gisela Monschau,
Heinz-Josef und Michaela Schmitz, Emilian Beer, Julian Reiser, Leif Wienholz, Rolf Mahlberg, AndreasHeinz-Josef und Michaela Schmitz, Emilian Beer, Julian Reiser, Leif Wienholz, Rolf Mahlberg, AndreasHeinz-Josef und Michaela Schmitz, Emilian Beer, Julian Reiser, Leif Wienholz, Rolf Mahlberg, AndreasHeinz-Josef und Michaela Schmitz, Emilian Beer, Julian Reiser, Leif Wienholz, Rolf Mahlberg, AndreasHeinz-Josef und Michaela Schmitz, Emilian Beer, Julian Reiser, Leif Wienholz, Rolf Mahlberg, Andreas
Schwarz. Foto: privatSchwarz. Foto: privatSchwarz. Foto: privatSchwarz. Foto: privatSchwarz. Foto: privat

Oberdrees errang die Würde des
Bezirksschülerprinzen und Ra-
phaela Stöcker ist neue Bezirks-
bürgerkönigin.
Die neuen Majestäten repräsen-
tieren für ein Jahr den Bezirks-
verband Voreifel bei zahlreichen
Veranstaltungen auf Bezirks-, Di-
özesan- und Bundesebene. Sie
haben 2026 beim Bundesfest so-
wie beim Diözesanjungschützen-
tag die Chance, weitere Titel für
sich und ihre Bruderschaften zu
erringen.
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Digital Making Places - Vernetztes und digitales Lernen
für Schülerinnen und Schüler im Rhein-Sieg-Kreis

Eröffnung des DMP Rheinbach im Podcast-Format (v. l. n. r. am Rondell): David Schmitz (Medienberater imEröffnung des DMP Rheinbach im Podcast-Format (v. l. n. r. am Rondell): David Schmitz (Medienberater imEröffnung des DMP Rheinbach im Podcast-Format (v. l. n. r. am Rondell): David Schmitz (Medienberater imEröffnung des DMP Rheinbach im Podcast-Format (v. l. n. r. am Rondell): David Schmitz (Medienberater imEröffnung des DMP Rheinbach im Podcast-Format (v. l. n. r. am Rondell): David Schmitz (Medienberater im
Rhein-Sieg-Kreis, Lehrkraft am Städtischen Gymnasium Rheinbach), Thomas Wagner (Schuldezernent desRhein-Sieg-Kreis, Lehrkraft am Städtischen Gymnasium Rheinbach), Thomas Wagner (Schuldezernent desRhein-Sieg-Kreis, Lehrkraft am Städtischen Gymnasium Rheinbach), Thomas Wagner (Schuldezernent desRhein-Sieg-Kreis, Lehrkraft am Städtischen Gymnasium Rheinbach), Thomas Wagner (Schuldezernent desRhein-Sieg-Kreis, Lehrkraft am Städtischen Gymnasium Rheinbach), Thomas Wagner (Schuldezernent des
Rhein-Sieg-Kreises), Wolfgang Rösner (Leiter Fachbereich Jugend/Schule/Sport der Stadt Rheinbach),Rhein-Sieg-Kreises), Wolfgang Rösner (Leiter Fachbereich Jugend/Schule/Sport der Stadt Rheinbach),Rhein-Sieg-Kreises), Wolfgang Rösner (Leiter Fachbereich Jugend/Schule/Sport der Stadt Rheinbach),Rhein-Sieg-Kreises), Wolfgang Rösner (Leiter Fachbereich Jugend/Schule/Sport der Stadt Rheinbach),Rhein-Sieg-Kreises), Wolfgang Rösner (Leiter Fachbereich Jugend/Schule/Sport der Stadt Rheinbach),
Schüler/innen des Gymnasium Rheinbach (AG Social Media und Journalismus), Stefan Schwarzer (SchulleiterSchüler/innen des Gymnasium Rheinbach (AG Social Media und Journalismus), Stefan Schwarzer (SchulleiterSchüler/innen des Gymnasium Rheinbach (AG Social Media und Journalismus), Stefan Schwarzer (SchulleiterSchüler/innen des Gymnasium Rheinbach (AG Social Media und Journalismus), Stefan Schwarzer (SchulleiterSchüler/innen des Gymnasium Rheinbach (AG Social Media und Journalismus), Stefan Schwarzer (Schulleiter
des Städtischen Gymnasium Rheinbach).des Städtischen Gymnasium Rheinbach).des Städtischen Gymnasium Rheinbach).des Städtischen Gymnasium Rheinbach).des Städtischen Gymnasium Rheinbach).

Das zweite Bild zeigt „Medienbe-Das zweite Bild zeigt „Medienbe-Das zweite Bild zeigt „Medienbe-Das zweite Bild zeigt „Medienbe-Das zweite Bild zeigt „Medienbe-
rater David Schmitz bei der Erläu-rater David Schmitz bei der Erläu-rater David Schmitz bei der Erläu-rater David Schmitz bei der Erläu-rater David Schmitz bei der Erläu-
terung des DMP“: David Schmitz,terung des DMP“: David Schmitz,terung des DMP“: David Schmitz,terung des DMP“: David Schmitz,terung des DMP“: David Schmitz,
Medienberater im Rhein-Sieg-Medienberater im Rhein-Sieg-Medienberater im Rhein-Sieg-Medienberater im Rhein-Sieg-Medienberater im Rhein-Sieg-
Kreis, Lehrkraft am StädtischenKreis, Lehrkraft am StädtischenKreis, Lehrkraft am StädtischenKreis, Lehrkraft am StädtischenKreis, Lehrkraft am Städtischen
Gymnasium Rheinbach. Fotos:Gymnasium Rheinbach. Fotos:Gymnasium Rheinbach. Fotos:Gymnasium Rheinbach. Fotos:Gymnasium Rheinbach. Fotos:
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (an). 3-D-Dru-
cker, Lasercutter oder program-
mierbare Roboter zum Coden und
Experimentieren im Unterricht:
Jetzt können Schülerinnen und
Schüler von Schulen aus dem
Rhein-Sieg-Kreis an drei soge-
nannten Digital Making Places
(DMP) digitale Werkzeuge auspro-
bieren, kreative Problemlösungen
erarbeiten und im Team brauch-
bare Gegenstände herstellen. Der
Rhein-Sieg-Kreis hat an drei Schu-
len im Kreisgebiert diese Orte des
vernetzten und digitalen Lernens
eingerichtet: am Städtischen
Gymnasium Rheinbach, an der
Gesamtschule Hennef-West und
an der Rupert-Neudeck-Haupt-
schule in Troisdorf.
„Mit den Digital Making Places
bietet das Medienzentrum des
Rhein-Sieg-Kreises an drei Stand-
orten in Troisdorf, Hennef und
Rheinbach die Möglichkeit für
Lehrkräfte und Lerngruppen, wert-
volle Einblicke in den praxisori-
entierten Unterricht der Zukunft
zu werfen“, sagt Thomas Wagner,
Schuldezernent des Rhein-Sieg-
Kreises. „Diese Orte sind eine
gute Inspiration, wie Schule ‚futu-
re skills‘ an junge Menschen ver-
mitteln kann.“
Das Projekt soll Erprobungs- und
Trainingsmöglichkeiten bieten, um
Lehrkräfte mit dem Einsatz ver-
traut zu machen und Schülerinnen
und Schülern einen leichten und
spielerischen Einstieg in digitale
Technologien zu ermöglichen. An-
satz des „Making“ ist, dass die
Kinder und Jugendliche durch

„Learning by Doing“ ohne Zwän-
ge und Vorgaben ausprobieren
und experimentieren, um so ei-
genständig kreative Lösungen zu
entwickeln.
„Der Digital Making Place ergänzt
unseren Unterricht perfekt im AG-
Bereich und für Schülerprojekte,
zum Beispiel im forschenden Ler-
nen. Eine ganz tolle Sache“, so
Stefan Schwarzer, Leiter des Städ-
tischen Gymnasium Rheinbach, an
dem die Präsentation der „DMPs“
stattfand.
Interessierte Schulen können sich
über eine formlose E-Mail an
med ienzent rum@rhe in - s ieg-
kreis.de für eine Nutzung eines
der Digital Making Places oder
die Ausleihe von bestimmten
Werkzeugen anmelden. Eine vor-
herige Kurzschulung der verant-
wortlichen Lehrkräfte ist hierfür
Voraussetzung.
Das Land hat den kommunalen
Medienzentren in NRW aus Mit-
teln des DigitalPakt Schule digi-
tale Ausstattungsgegenstände für
die Nutzung in DMPs zur Verfü-
gung gestellt. Nach fünf Jahren
geht diese Ausstattung - für die
drei DMP im Rhein-Sieg-Kreis
insgesamt im Wert von etwa
270.000 Euro - in das Eigentum
des Medienzentrums über.
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Patronatsfest und neue
Hubertusmajestäten in Oberdrees
St. Hubertus Schützenbruderschaft e. V. Oberdrees
Auch in diesem Jahr begann das
Patronatsfest der St. Hubertus
Schützenbruderschaft e. V. Ober-
drees traditionell mit dem Besuch
der Hl. Messe, die vom Präses der
Bruderschaft Pfr. Bernhard Dobel-
ke zelebriert wurde.
Norbert Tuschen gedachte am
Kriegerdenkmal mit dem offiziel-
len Gedenktext zum Volkstrauer-
tag der Oberdreeser Gefallenen
der beiden Weltkriege, aber auch
der vielen Toten der aktuellen
Kriege, insbesondere der Toten
im Angriffskrieg gegen die Ukrai-
ne und im Nahostkonflikt zwi-
schen Israelis und Palästinensern,
sowie der Opfer von Terrorismus,
Extremismus, Antisemitismus und
Rassismus in unserem Land. „…„…„…„…„…
unsere unsere unsere unsere unsere VVVVVerererererantwortung gilt demantwortung gilt demantwortung gilt demantwortung gilt demantwortung gilt dem
Frieden unter den Menschen zuFrieden unter den Menschen zuFrieden unter den Menschen zuFrieden unter den Menschen zuFrieden unter den Menschen zu
Hause und in der ganzen Hause und in der ganzen Hause und in der ganzen Hause und in der ganzen Hause und in der ganzen WWWWWelt.“elt.“elt.“elt.“elt.“
Daran schloss sich ein gemütli-
cher Abend im Schützenhaus an.
Kurz nach 20 Uhr begrüßte der
Brudermeister Manfred von Gos-
cinski, sen. die „Ehrengäste“„Ehrengäste“„Ehrengäste“„Ehrengäste“„Ehrengäste“ des
heutigen Abends: den 1.1.1.1.1. Bürger Bürger Bürger Bürger Bürger
derderderderder Stadt Rheinbach, DrDrDrDrDr..... Daniel Daniel Daniel Daniel Daniel
Phiesel,Phiesel,Phiesel,Phiesel,Phiesel, die noch amtierende Hu-
bertuskönigin Irene Tuschen, die
Majestäten der SchützenbruderMajestäten der SchützenbruderMajestäten der SchützenbruderMajestäten der SchützenbruderMajestäten der Schützenbruder-----
schaftschaftschaftschaftschaft, die erst kürzlich die Be-
zirkswürde des Bezirksverbandes
Voreifel errungen hatten: Bezirks-Bezirks-Bezirks-Bezirks-Bezirks-
liesel Sandra Metternichliesel Sandra Metternichliesel Sandra Metternichliesel Sandra Metternichliesel Sandra Metternich  und Be-Be-Be-Be-Be-
zirksbürgerkönigin Raphaela Stö-zirksbürgerkönigin Raphaela Stö-zirksbürgerkönigin Raphaela Stö-zirksbürgerkönigin Raphaela Stö-zirksbürgerkönigin Raphaela Stö-
ckckckckckererererer.....     Anschließend kAnschließend kAnschließend kAnschließend kAnschließend konnte donnte donnte donnte donnte der StvStvStvStvStv.....
Brudermeister Heinz-Hubert MarBrudermeister Heinz-Hubert MarBrudermeister Heinz-Hubert MarBrudermeister Heinz-Hubert MarBrudermeister Heinz-Hubert Mar-----
quardt Manfred von Goscinski,quardt Manfred von Goscinski,quardt Manfred von Goscinski,quardt Manfred von Goscinski,quardt Manfred von Goscinski,
sen.sen.sen.sen.sen. für seine 25-jährige Mitglied-25-jährige Mitglied-25-jährige Mitglied-25-jährige Mitglied-25-jährige Mitglied-
schaft in der Bruderschaftschaft in der Bruderschaftschaft in der Bruderschaftschaft in der Bruderschaftschaft in der Bruderschaft aus-
zeichnen. Danach ehrte der Bru-
dermeister seine Frau Magdale-Magdale-Magdale-Magdale-Magdale-
nanananana für ihre 25-jährige Mitglied-25-jährige Mitglied-25-jährige Mitglied-25-jährige Mitglied-25-jährige Mitglied-
schaftschaftschaftschaftschaft, bevor er Horst Horst Horst Horst Horst WWWWWassongassongassongassongassong,
der aus persönlichen Gründen
nicht anwesend sein konnte, für
seine 40-jährige 40-jährige 40-jährige 40-jährige 40-jährige VVVVVereinszugehö-ereinszugehö-ereinszugehö-ereinszugehö-ereinszugehö-

rigkrigkrigkrigkrigkeiteiteiteiteit dankte. StvStvStvStvStv..... Schießmeis- Schießmeis- Schießmeis- Schießmeis- Schießmeis-
ter Maciej ter Maciej ter Maciej ter Maciej ter Maciej WWWWWeinereinereinereinereiner erhielt für sei-
nen beispielhaften Einsatz das
„Silberne „Silberne „Silberne „Silberne „Silberne VVVVVerdienstkreuz“erdienstkreuz“erdienstkreuz“erdienstkreuz“erdienstkreuz“.
Gegen 21 Uhr wurde die gemütli-
che Runde von der Bekanntgabe
der Sieger der Dorfpokal-Schieß-
wettbewerbe und des Glücks-
schießens im September durch
den Schießmeister Peter Kaczun
unterbrochen. Zu den Siegern desSiegern desSiegern desSiegern desSiegern des
DorfpokalschießensDorfpokalschießensDorfpokalschießensDorfpokalschießensDorfpokalschießens gehörte mit
seinem errungenen 1. Platz1. Platz1. Platz1. Platz1. Platz auch
der neue Bürgermeister DrBürgermeister DrBürgermeister DrBürgermeister DrBürgermeister Dr..... Dani- Dani- Dani- Dani- Dani-
el Phieselel Phieselel Phieselel Phieselel Phiesel. Neben Urkunden, Po-
kalen und Medaillen wurden auch
Sachpreise überreicht. Die Ergeb-
nislisten können auf
www.schuetzen-oberdrees.de
nachgelesen werden.
Der Sonntag begann mit dem Pis-
toleschießen für „Jedermann“ ab
18 Jahren, das von Rainer Tuschen
mit 29 Ringen vor Volker Kick und
Kerstin Eckert, beide mit 28 Rin-
gen, gewonnen wurde.
Bereits zu dieser frühen Stunde
konnte der Brudermeister das
amtierende BezirkskönigspaarBezirkskönigspaarBezirkskönigspaarBezirkskönigspaarBezirkskönigspaar
Heinz-Josef und MichaelaHeinz-Josef und MichaelaHeinz-Josef und MichaelaHeinz-Josef und MichaelaHeinz-Josef und Michaela

SchmitzSchmitzSchmitzSchmitzSchmitz aus Wormersdorf, die viel
Zeit in Oberdrees verbrachten,
begrüßen.
An beiden Tagen fanden einige
Oberdreeser Oberdreeser Oberdreeser Oberdreeser Oberdreeser VVVVVereine den ereine den ereine den ereine den ereine den WWWWWeg inseg inseg inseg inseg ins
Schützenhaus.Schützenhaus.Schützenhaus.Schützenhaus.Schützenhaus. So besuchten eine
Delegation des Junggesellenver-
eins „Gemütlichkeit“ Oberdrees
von 1926 evon 1926 evon 1926 evon 1926 evon 1926 e.....     VVVVV..... „Bekömme Dich „Bekömme Dich „Bekömme Dich „Bekömme Dich „Bekömme Dich
net drömm“net drömm“net drömm“net drömm“net drömm“ mit dem designier-
ten Oberdreeser Damendreige-Oberdreeser Damendreige-Oberdreeser Damendreige-Oberdreeser Damendreige-Oberdreeser Damendreige-
stirn das Fest.stirn das Fest.stirn das Fest.stirn das Fest.stirn das Fest.
Eine köstliche Erbsensuppe, auch
in diesem Jahr gekocht von Flori-
an Kaczun, und Kaffee und Ku-
chen, gespendet von den Freun-
den und Gönnern der Bruder-
schaft und den Schützenschwes-
tern, sorgten für das leibliche Wohl
der Gäste.
Suppe, Kaffee und Kuchen wur-
den kostenlos angeboten. Ein auf
der Kuchentheke aufgestelltes
Schweinchen für Spenden wurde
gut gefüllt, sodass 95 Euro an
die Rheinbach-Meckenheimer
Tafel e.V. überwiesen werden
können. Allen Spendern sei herz-
lichst gedankt!
Das Majestätenschießen war, wie
erwartet, spannend.
Neuer Hubertus-Bambiniprinz
wurde Michael Wenz, neuer Hu-
bertus-Schülerprinz wurde Leif
Wienholz und neuer Hubertus-
Prinz wurde Felix Pommerich.
Olga Olga Olga Olga Olga WWWWWenzenzenzenzenz, erst seit zwei Mo-
naten Mitglied der Bruder-
schaft, darf sich nun Hubertus-

Königin nennen.
Der Bürgerkönig bzw. die Bürger-
königin wird unter den Freunden
und Gönnern der Bruderschaft er-
mittelt. Stephan Dumon trat die
Nachfolge von Monika Blümel aus
Duisburf -Duissern als Bürgerkö-
nig an.
Zum Abschluss konnte der von
André ZavelbergAndré ZavelbergAndré ZavelbergAndré ZavelbergAndré Zavelberg gebaute Holzvo-
gel für das Schießen mit der Don-
nerbüchse aufgehängt werden.
Schießmeister Peter KaczunSchießmeister Peter KaczunSchießmeister Peter KaczunSchießmeister Peter KaczunSchießmeister Peter Kaczun zeig-
te mit dem 43. Schuss, wie man
nach zehnjähriger Pause wieder-
holt Hubertus-KönigHubertus-KönigHubertus-KönigHubertus-KönigHubertus-König werden kann.
Bevor die neuen Majestäten ihre
Ketten überreicht bekamen,
wurden die Sieger desSieger desSieger desSieger desSieger des Pokal- Pokal- Pokal- Pokal- Pokal-
und Ordensschießensund Ordensschießensund Ordensschießensund Ordensschießensund Ordensschießens bekannt-
gegeben.
Anschließend stellten sich alle
Majestäten zum obligatorischen
Foto im Schießstand auf.
Im nächsten Frühjahr geht es mit
den großen Festen bei den Schüt-
zen weiter. Bis dahin finden ver-
schiedene Schießwettbewerbe
und Meisterschaften auf Bezirks-
ebene statt.
Zum Training am Mittwochabend
sind alle Interessierten zum un-
verbindlichen Schnuppern herzlich
eingeladen!
Aktuelle Informationen, Termine
und Trainingszeiten sind auf
www.schuetzen-oberdrees.de und
www.facebook.com/
hubertus.oberdrees zu finden.

v. l. n. r. Jungschützenmeister Klaus Fett, Brudermeister Manfred von Goscinski, Hubertuskönig Peter Kaczun,v. l. n. r. Jungschützenmeister Klaus Fett, Brudermeister Manfred von Goscinski, Hubertuskönig Peter Kaczun,v. l. n. r. Jungschützenmeister Klaus Fett, Brudermeister Manfred von Goscinski, Hubertuskönig Peter Kaczun,v. l. n. r. Jungschützenmeister Klaus Fett, Brudermeister Manfred von Goscinski, Hubertuskönig Peter Kaczun,v. l. n. r. Jungschützenmeister Klaus Fett, Brudermeister Manfred von Goscinski, Hubertuskönig Peter Kaczun,
Hubertus-Schülerprinz Leif Wienholz, Hubertuskönigin Olga Wenz, Hubertus-Bambiniprinz Michael Wenz,Hubertus-Schülerprinz Leif Wienholz, Hubertuskönigin Olga Wenz, Hubertus-Bambiniprinz Michael Wenz,Hubertus-Schülerprinz Leif Wienholz, Hubertuskönigin Olga Wenz, Hubertus-Bambiniprinz Michael Wenz,Hubertus-Schülerprinz Leif Wienholz, Hubertuskönigin Olga Wenz, Hubertus-Bambiniprinz Michael Wenz,Hubertus-Schülerprinz Leif Wienholz, Hubertuskönigin Olga Wenz, Hubertus-Bambiniprinz Michael Wenz,
Hubertusprinz Felix Pommerich, stv. Schießmeister Maciej Weiner, in der hinteren Reihe Bürgerkönig StephanHubertusprinz Felix Pommerich, stv. Schießmeister Maciej Weiner, in der hinteren Reihe Bürgerkönig StephanHubertusprinz Felix Pommerich, stv. Schießmeister Maciej Weiner, in der hinteren Reihe Bürgerkönig StephanHubertusprinz Felix Pommerich, stv. Schießmeister Maciej Weiner, in der hinteren Reihe Bürgerkönig StephanHubertusprinz Felix Pommerich, stv. Schießmeister Maciej Weiner, in der hinteren Reihe Bürgerkönig Stephan
Dumon. Foto: Irene TuschenDumon. Foto: Irene TuschenDumon. Foto: Irene TuschenDumon. Foto: Irene TuschenDumon. Foto: Irene Tuschen
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In der Trauer nicht allein
Gesprächs-Café für Trauernde in
Meckenheim

Weihnachtsbotschaft europäisch
Musical und Markt am St. Joseph-Gymnasium

Über 100 Kinder besingen in acht
verschiedenen Sprachen gemein-
sam europäische Weihnachtstra-
ditionen: Das Weihnachtsmusical
der 5. Klassen am Erzbischöfli-
chen St. Joseph-Gymnasium,
Rheinbach setzt sich zum einen
mit dem europäischen Gedanken
auseinander, zum anderen mit der
Weihnachtsbotschaft, die in all
diesen Ländern gefeiert wird. Zum
dritten Mal veranstaltet die Schule
direkt im Anschluss an die musi-
kalische Aufführung am Donners-
tag, 27. November, ihren Europä-
ischen Weihnachtsmarkt. Dort
stimmt sich die Schulgemeinschaft
gemeinsam mit Rheinbacher-
innen und Rheinbachern auf die
Adventszeit ein. Liebevoll gestal-
tete Stände nehmen die Traditio-

nen der einzelnen besungenen
Länder auf - in Form von weih-
nachtlicher Dekoration, Ge-
schenkartikeln und landestypi-
schen Speisen.
Der Weihnachtswunsch nach Frie-
den auf Erden steht für die Schule in
engem Zusammenhang mit dem eu-
ropäischen Gedanken, Vielfalt in Ein-
heit und Solidarität unter den Völ-
kern zu leben. Für das Schulleben ist
darüber hinaus der Gedanke der
weltweiten christlichen Gemein-
schaft tragend, die aus der Botschaft
Jesu Christi gewachsen ist.
Das Musical wird in der Sporthalle
des Erzb. St. Joseph-Gymnasiums
aufgeführt, Beginn ist um 16:30 Uhr,
der Markt erstreckt sich über den
Schulhof und das Schulgebäude.
Gäste sind herzlich willkommen.

Einen geliebten Menschen zu ver-
lieren, ist schwer zu ertragen. Vie-
le Menschen fühlen sich in dieser
Zeit hilflos, zerrissen und allein-
gelassen.
Am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25. November November November November November,,,,, von
15 bis 17 Uhr können sich Trau-
ernde mit Menschen in ähnlicher
Lebenssituation und mit geschul-
ten Trauerbegleiter*Innen austau-
schen. Das Treffen findet im Prä-
senzraum des Hospizvereins auf
der HauptstrHauptstrHauptstrHauptstrHauptstr..... 38 38 38 38 38 in 53340 Me-53340 Me-53340 Me-53340 Me-53340 Me-
ckenheimckenheimckenheimckenheimckenheim statt.
Rückfragen zu allen Angeboten

der Ökumenischen Hospizgruppe
e. V. unter 02226/900 433. Weite-
re Termine und Informationen zum
Verein unter: www.hospiz-
voreifel.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 06. Dezember 2025Samstag, 06. Dezember 2025Samstag, 06. Dezember 2025Samstag, 06. Dezember 2025Samstag, 06. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.11.2025 um 10 Uhr28.11.2025 um 10 Uhr28.11.2025 um 10 Uhr28.11.2025 um 10 Uhr28.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34

Konzert der „Churchillers“ in der
Rheinbacher Gnadenkiche

Unter dem Motto „Im Wesentli-
chen“ sangen und spielten die
fünf Bandmitglieder der Churchil-
lers im Konzert in der ev. Gnaden-
kirche in Rheinbach Anfang No-
vember für die Zuschauer viele
nachdenkliche und bewegende
Lieder, unter anderem von Mark

Forster und Coldplay. Die Zuhörer
lauschten gebannt und waren bei
einigen Stücken sogar zum Mit-
singen des Refrains eingeladen.
Während bunte Scheinwerfer die
Kirche und die Band in warme
Farben tauchten, erschufen die
Churchillers mit dem Wechsel zwi-

schen verschiedenen Gesangsbe-
setzungen und Instrumenten wie
Querflöte, Posaune, Trompete,
Klarinette, Klavier und Cajon ab-
wechlungsreiche Klangfarben. Die
Zuhörer gingen nach dem Kon-
zert erfüllt und mit vielen Melodi-
en im Kopf nach Hause.
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn, 0228/257577

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
FFFFForum orum orum orum orum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstraße 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal, 02226/5886

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225-9996373

Montag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. Dezember
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Dienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim (Notdiensteingang: Gebäu-
derückseite Thomas-Dehlerstraße), 02225/12555

Mittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. Dezember
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstraße 7, 53347 Alfter, 0228/640050

Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach, 02225/14646

Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Straße 60, 53115 Bonn, 0228223330

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstraße 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.dekreis.dekreis.dekreis.dekreis.de

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11

Rat und Hilfe
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 |
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch:
9 bis 14 Uhr
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296

E-Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1 | Troisdorf
02241 49 39 301
E-Mail: pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige
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Frische  

Nordsee- 

Muscheln
Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DEW

Unsere Angebote
gültig von 24.11.  bis 29.11.2025

gülti
bis 2

  

100g: 2,99 €

  Frische Forellen aus dem  
 100g: 1,49 €

 
 
 

JETZT
BEWERBEN!

Direkt per E-Mail:  
 

 

*
 

*
 

*m/w/d
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